Aktion zum Weltspieltag
Der Weltspieltag steht dieses Jahr unter dem Motto "Lasst uns draußen spielen". Mit einer Aktion/ Inszenierung soll eine Auseinandersetzung darüber angeregt werden, welche Faktoren und Verhaltensweisen das Spielen draußen beschränken oder verhindern.

Idee: Wir überspitzen die Angst und Sicherheitssorgen, sowie die Bestrebungen vieler Eltern, ihre Kinder jeglichem Risiko zu entziehen und Verantwortungserziehung durch Kontrolle oder Vermeidung zu ersetzen. Dazu setzen wir eine kleine Provokation in den Öffentlichen Raum und schaffen damit Anlässe, dass Eltern stehen bleiben und sich mit dem Thema beschäftigen. Ferner bietet dies den Rahmen für Presse/ Öffentlichkeitsarbeit, mit der weitere Menschen erreicht werden. Die Aufmerksamkeit kommt nicht primär durch das Thema Draußen Spielen, sondern durch die Absurdität der Aktion, führt aber zur Beschäftigung mit dem Thema.

Grobes Szenario ist etwa: Ein kleineres Kind (=große Puppe) sitzt in der gefährlichen Natur vor einer extrem gefährlichen Pflanze (etwa Gänseblümchen). Es gibt Warnhinweise, dass Spielen draußen gefährlich ist. Das Ganze wird videoüberwacht, von Scheinwerfern erhellt, es gibt große Papp-Uhren, vielleicht einen Geotracker, Handykontrollanrufe, einen Kalender voll mit Terminen, evtl. noch eine Bodenmatte zur Absicherung vor Fallverletzungen. Die ganze Szene spielt in einem Käfig/ Bauzaunviereck/o.ä..
Über einen Lautsprecher werden Gefahrenhinweise und Mahnungen, Werbung für Kinderüberwachung, Unfallstatistiken, Kurzkommentare, u.a. eingespielt; es sind unsortiert absurde Dinge im Wechsel mit ernsthaften Sequenzen. Die Kombination soll die Auseinandersetzung mit dem Thema anregen.
Ergänzend gibt es begleitend reale positive Spielaktionen mit einfachen Dingen als positive Beispiele, an die sich möglichst auch (Groß-) Eltern noch erinnern können, etwa Murmeln, Gummitwist, Hüpfkästchen.
Außerdem soll es ein paar Infos zum Mitnehmen geben, z.B. Postkarten des DKHW und für die Presse eine Pressemitteilung/ Hintergrundpapier.

Ähnliche Aktionen sind zur Spielmobilkarawane im Juni geplant in Marl. Herne, Oberhausen, Düsseldorf, Essen.

In Diskussion: Foto-Shooting mit echten Kindern im Rahmen der Aktion

Variante groß (Bauzaunviereck)
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